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zu wollen, ihn auszuhalten», — dies sind die
Themen die der Basler Staatsrechtslehrer in
seiner Rede aufgreift.
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Wolfgang von Wartburg

Eine harte Prüfung

Der schweizerische Staatsgedanke
vor der Herausforderung Europa

Es sind — so sieht es Wolfgang von Wartburg

— unverzichtbare Eigenheiten der
Schweiz, die im Zuge einer weitgehenden
Annäherung an die EG in Frage gestellt
würden: Föderalismus, direkte Demokratie,
Neutralität. Gegen eine «Erosion des nationalen

Selbstbewusstseins» wird geltend
gemacht, dass die Schweiz vom Ursprung an
und bis heute mehr ist als ein «Restposten»,
ein Finanzimperium, eine Eigenbrötlerin,
die sich nicht der Zukunft zuwenden will.
Gewiss müssen viele Nonnen und
Rechtssetzungen von der EG übernommen werden,

doch die Anpassung findet dort ihre
Grenzen, wo mit der Souveränität die Identität

verloren ginge. Soweit der EG ein
Zentralisierungsstreben innewohnt, ist im
Zeichen der Neubewertung die «Region
Schweiz», wie sie ist, Ausdruck einer
europäischen Tradition.
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Peter Utz

Abwesend — anwesend. Ein fiktives
Gespräch mit George Steiner über
seinen Essay «Von realer Gegenwart»
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Birken, Kesselschlachten und das
Sternbild der Jagdhunde. Die
Romanfolge «Baur und Bindschädler»
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Mitteilung an unsere Abonnenten

Die Entwicklung der Druckkosten seit 1986 macht es leider
unumgänglich, den Abonnementspreis der «Schweizer Monatshefte» zu
erhöhen. Das Jahresabonnement kostet ab Januar 1991 Fr. 80.—,
Studentenabonnement Fr. 40.— (Ausland + Fr. 10.— Porto),
Einzelnummer Fr. 8.—.
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